
Apostelgeschichte 2,1-21
Das Kommen des Heiligen Geistes
2,1 Und als der Tag des Pfingstfestes erfüllt war,
waren sie alle an einem Ort beisammen.  
2 Und plötzlich geschah aus dem Himmel ein
Brausen, als führe ein gewaltiger Wind daher,
und erfüllte das ganze Haus, wo sie saßen.  
3 Und es erschienen ihnen zerteilte Zungen wie
von Feuer, und sie setzten sich auf jeden
Einzelnen von ihnen.  
4 Und sie wurden alle mit Heiligem Geist erfüllt
und fingen an in anderen Sprachen zu reden, wie
der Geist ihnen gab auszusprechen. 
5 Es wohnten aber in Jerusalem Juden,
gottesfürchtige Männer, von jeder Nation unter
dem Himmel.  
6 Als aber dieses Geräusch entstand, kam die
Menge zusammen und wurde bestürzt, weil jeder
Einzelne sie in seiner eigenen Mundart reden
hörte.  
7 Sie entsetzten sich aber alle und wunderten
sich und sagten: Siehe, sind nicht alle diese, die
da reden, Galiläer?  
8 Und wie hören wir <sie>, ein jeder in unserer
eigenen Mundart, in der wir geboren sind:  
9 Parther und Meder und Elamiter und die
Bewohner von Mesopotamien und von Judäa und
Kappadozien, Pontus und Asien  
10 und Phrygien und Pamphylien, Ägypten und
den Gegenden von Libyen gegen Kyrene hin und
die <hier> weilenden Römer, sowohl Juden als
<auch> Proselyten,  
11 Kreter und Araber — <wie> hören wir sie von
den großen Taten Gottes in unseren Sprachen
reden?  
12 Sie entsetzten sich aber alle und waren in



Verlegenheit und sagten einer zum anderen: Was
mag dies wohl sein?  
13 Andere aber sagten spottend: Sie sind voll
süßen Weines.

Pfingstpredigt des Petrus
14 Petrus aber stand auf mit den Elfen, erhob
seine Stimme und redete zu ihnen: Männer von
Judäa und ihr alle, die ihr zu Jerusalem wohnt,
dies sei euch kund, und hört auf meine Worte!  
15 Denn diese sind nicht betrunken, wie ihr
meint, denn es ist die dritte Stunde des Tages;  
16 sondern dies ist es, was durch den Propheten
Joel gesagt ist:  
17 »Und es wird geschehen in den letzten
Tagen, spricht Gott, dass ich von meinem Geist
ausgießen werde auf alles Fleisch, und eure
Söhne und eure Töchter werden weissagen, und
eure jungen Männer werden Gesichte sehen, und
eure Ältesten werden in Träumen Visionen
haben;  
18 und sogar auf meine Knechte und auf meine
Mägde werde ich in jenen Tagen von meinem
Geist ausgießen, und sie werden weissagen.  
19 Und ich werde Wunder tun oben am Himmel
und Zeichen unten auf der Erde: Blut und Feuer
und qualmender Rauch;  
20 die Sonne wird verwandelt werden in
Finsternis und der Mond in Blut, ehe der große
und herrliche Tag des Herrn kommt.  
21 Und es wird geschehen: Jeder, der den
Namen des Herrn anrufen wird, wird gerettet
werden.«  


